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TERMIN

Frühling 2017

ALTERSGRUPPE

16 - 17 Jahre
4

4 GESAMTDAUER

7 Wochen

PROJEKTLEITUNG

Arch DI Gerhard Kopeinig
Monja Petersen MA

TEILNEHMERINNEN

BG Tanzenberg, 7AB

GESAMTZAHL

18 SchülerInnen
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Ein Projekt des ARCHITEKTUR_SPIEL_RAUM_KÄRNTEN

Architektur geht uns alle an! Die meiste Lebenszeit verbringen Menschen in gestalteter und bebauter Umwelt. Und viele geben 
auch den Großteil ihres Lebenseinkommens für Dinge aus, die mit Bauen, Wohnen und der damit verbundenen Mobilität zu tun 
haben. Dennoch lernen die meisten nur wenig über einen souveränen und selbstbestimmten Umgang mit diesen Aspekten. 
Das Projekt beschäftigt sich mit Grundlagen der Architektur und des räumlichen Gestaltens und setzt ein bewusstes Wahrnehmen 
des gebauten und gestalteten Umfelds voraus. 
Nach dem Beschluss der UN-Menschenrechtskonvention zur Inklusion lautet die Fragestellung: Wie kann ich eine Schule so im 
Bestand ausstatten, dass sie inklusiv und somit eine „Schule für alle“ ist? Wenn wir Kinder individuell betrachten, kann es einen 
Standardraum nicht geben. Individuelle Förderung heißt auch, die Schwächen und Stärken von „Normalen“ zu erkennen und 
darauf einzugehen. Nicht jeder behinderte Mensch sitzt im Rollstuhl! Die Unterschiedlichkeit der SchülerInnen soll sich in der 
Unterschiedlichkeit der Raumangebote (inklusive Räume) und ihren Größenverhältnissen widerspiegeln. Besonders beeindruckt 
sind die SchülerInnen vom Besuch „hinter den Kulissen“ im Stadttheater Klagenfurt.
Durch das Architekturprojekt sollen die SchülerInnen für Anerkennung von Diversität bis hin zu kultureller und sozialer Vielfalt sensi-
bilisiert werden. Das Projekt zur kulturellen Bildung trägt wesentlich zur Stärkung der Selbstkompetenz und sozial-emotionalen 
Kompetenz der SchülerInnen bei.
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Im Rahmen der Sommerakademie Gmünd

NEU

ARCHITEKTURWERKSTATT  GMÜND 2017



TERMIN

Sommer 2017

ALTERSGRUPPE

alle
4

4 GESAMTDAUER

je 3 Stunden
4

PROJEKTLEITUNG

DI Jasmin J. Kindler
Arch DI Sonja Hohengasser

KOORDINATION

Dr. Erika Schuster

TEILNEHMERINNEN

Kinder und Studierende, BesucherInnen

ARCHITEKTURWERKSTATT
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Ein Projekt der FH Kärnten im Rahmen der LV Architekturvermittlung
Umsetzung im Rahmen der Sommerakademie Gmünd

An einem Fluss gelegen und von einer alten Stadtmauer umringt und geschützt. Mit Toren für Autos und für Menschen, die beim 
Hindurchgehen ein ganz besonderes Gefühl vermitteln. Der Hauptplatz, von vielen verschiedenen Gebäuden umringt. Gezeichnet 
durch Höhenunterschiede, die Menschen fordern, ihre Wege stets im Wechsel zwischen auf und ab zurückzulegen. Manchmal eng 
und manchmal weit. Hinter jeder Ecke, in jeder noch so engen Gasse, auf jedem Platz lassen sich besondere Orte fi nden. Zumeist 
gepfl astert und nicht aus Asphalt. Eine alte Dame, die Burg, die hoheitliche Blicke auf die Stadt wirft…
…Gmünd hat aus Sicht von Architektinnen und Architekten viele Besonderheiten! 
Die besonderen Orte der Stadt Gmünd nehmen Studierende der FH Kärnten – betreut von Sonja Hohengasser und Jasmin Kindler – 
im Wahlfach Architekturvermittlung zum Anlass, Konzepte und Workshops zu entwickeln, die Kinder und Jugendliche mit off enen 
Augen durch die Stadt führen. In der Architekturvermittlung geht es aber um mehr: nämlich darum, diese Orte bewusst wahrzu-
nehmen, zu analysieren, darüber zu sprechen und zu artikulieren, was ihre Besonderheiten sind.  
Dazu beschäftigen sich Kinder von 6 bis 12 Jahren in der Architekturwerkstatt Gmünd jeweils einen Vormittag lang mit den 
Zusammenhängen von Architektur, Kunst, Kreativität und Spiel, lernen den Stadtraum von Gmünd kennen, erkunden auf einer 
Reise durch die Stadt die Welt von Architektinnen und Architekten, gehen auf die Suche nach Architektur-Schätzen und lernen, 
sich selbst als Maßstab zu verwenden, um ihre und unsere Umgebung genauer wahrnehmen zu können.

ARCHITEKTURNETZWERK KÄRNTEN



M
A

LE
N

 - 
W

IR
 M

A
C

H
E

N
 E

IN
E

 R
E

IS
E



Auf den Spuren von Giselbert Hoke 

Wir machen eine Reise mit dem Wohnmobil.
Wir arbeiten auf großformatigem Papier. Mit dickem Pinsel und unseren Händen bereiten wir einen Untergrund. Wir malen, 
wischen, kratzen. 
Darauf stellen wir unser Fahrzeug ab. Es hat natürlich einen Motor und vier Räder, damit es von der Stelle kommt. Und wir 
erfi nden, was es sonst noch braucht, damit wir uns auf unserer Reise wohlfühlen.

ARCHITEKTUR_SPIEL_RAUM im Architektur Haus Kärnten
im Rahmen der Ausstellung „Giselbert Hoke als Lehrer“

MALEN - WIR MACHEN EINE REISE

TERMIN

18. November 2017

ALTERSGRUPPE

8 - 11 Jahre

4 GESAMTDAUER

2 Stunden

PROJEKTLEITUNG

Arch DI Klaudia Ruck

MITARBEIT

DI Christine Aldrian-Schneebacher

GESAMTZAHL

5 Kinder, ein Erwachsener

G
es

ta
ltu

ng
: S

. O
be

re
de

r
Fo

to
s:

 C
. A

ld
ria

n-
Sc

hn
ee

ba
ch

er




